
Wie steht es um den Ausbau der B64 Rechberg Straße zwi-
schen Weiz und Gleisdorf? Wird die viel befahrene und 
durchaus unfallträchtige Straße auf vier Spuren ausge-
baut? Gibt es eine Machbarkeitsstudie? Diese und weitere 
Fragen richteten wir Freiheitliche (schriftlich) an den zu-
ständigen Verkehrslandesrat Landeshauptmann-Stellver-
treter Anton Lang. Nun sind die Antworten da. 

Vorweg: Ein durchgängiger vierspuriger Ausbau ist kein 
Thema. Eine Machbarkeitsstudie wurde nicht erstellt. Es 
wird auf den Regionalen Verkehrsplan, beschlossen im 
Landtag im Oktober 2019, verwiesen. Aber es gibt Pläne für 
kleinere Ausbauten und Adaptierungen – etwa für die Be-
reiche Albersdorf Süd und Mitte. Dort soll die Sicherheit 
bei Kreuzungen verbessert werden. In St. Ruprecht sollen 

Begleitwege ausgebaut werden. Aus freiheitlicher Sicht ist 
es jedenfalls nicht hinnehmbar, dass nicht einmal eine 
Machbarkeitsstudie zur Umsetzung einer vierspurigen Ver-
kehrslösung in Auftrag gegeben wird. Die Argumentation, 
dass dies im Regionalen Mobilitätsplan aus dem Jahr 2019 
nicht vorgesehen sei, ist wirklich lächerlich, denn dieses 
durchaus sinnvolle Konzept könnte vom Landtag jederzeit 
abgeändert, beziehungsweise entsprechend erweitert wer-
den. Offenbar besteht schlicht nicht der politische Wille, 
nicht, hier eine ernsthafte Evaluierung der Ist-Situation 
und perspektivisch einen möglichen Ausbau ins Auge zu 
fassen.

Ihr Landtagsabgeordneter
Vzbgm. Patrick Derler 
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ST. RUPRECHT
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Geschätzte Bevölkerung! 
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